
KONZERT

Serenade
im Grünen
ERDMANNSDORF — Der Posaunen-
chor Erdmannsdorf und die Natur-
und Heimatfreunde Erdmanns-
dorf laden gemeinsam zur
15. Volkstümlichen Serenade in
romantischer Umgebung am
Schwarzen Teich, gelegen am
E-Weg zwischen Erdmannsdorf
und Augustusburg, ein. In reizvol-
ler Natur fernab vom Verkehrs-
lärm bietet der Posaunenchor Erd-
mannsdorf eine Stunde Musik
zum Lauschen, Entspannen und
Mitsingen. Zu hören sein werden,
Musik und Lieder verschiedenster
Genres. Durch das Programm
führt Angela Ehnert. Die Veran-
stalter bedanken sich im Vorfeld
der Veranstaltung bei dem Sach-
senforst, der das Areal nach der
Holzernte wieder topp hergerich-
tet habe, wie es hieß. Der E-Weg ist
in besten Zustand und auch am
Schwarzen Teich können sich die
Gäste wohlfühlen und auf neuen
Bänken entspannen. (fp)

15. VOLKSTÜMLICHE SERENADE am
Sonntag ab 16.30 Uhr am Schwarzen
Teich. Für nicht Ortskundige: Pkw-Parkplatz
an der Drahtseilbahn Talstation, dann zu
Fuß zirka 100 Meter die Rodelbahn bergauf,
rechts über die kleine Brücke und circa
20 Minuten den E-Weg in Richtung Augus-
tusburg. Wer schlecht zu Fuß ist, kann für
Hin- und Rückweg den Pkw-Fahrtdienst nut-
zen, der von 15.45 bis 16.25 Uhr bereitsteht.
Es stehen auch einige Sitzplätze zur Verfü-
gung. Bei ungünstigen Wetter findet das ge-
samte Programm in der Erdmannsdorfer
Kirche statt.

VORSCHAU

Eine Stunde Musik in der Natur bie-
tet am Sonntag der Posaunenchor
Erdmannsdorf.  FOTO: VERANSTALTER

VORTRAG

Per Fahrrad durch
Israel und Jordanien
CHEMNITZ — 1400 Kilometer hat Ale-
xander Jung bei einer Fahrradtour
durch den Süden Israels und Jorda-
niens zurückgelegt. Morgen ab
20 Uhr berichtet der Berliner im
Chemnitzer Fahrradgeschäft XXL,
An der Markthalle 1, von seinen Er-
lebnissen. Dabei zeigt er auch Fotos
von der Reise, die durch bergige
Landschaften ging und bei der er ge-
schichtsträchtige Orte besuchte. Der
Eintritt kostet 5 Euro. (tür)

REISETIPPS

„Freie Presse“-Shop
lädt zum Info-Tag ein
CHEMNITZ — Zu einem Reise-Infor-
mationstag wird morgen von
8.30 bis 18 Uhr in den Chemnitzer
„Freie-Presse“-Shop in der Brücken-
straße 15 eingeladen. Um 11 sowie
um 14 Uhr gibt es einen Vortrag
zum Thema „Kur-Reisen und Erleb-
nistouren nach Marienbad und
Franzensbad“. Interessenten werden
um Platzreservierung unter Telefon
0371 65610143 gebeten. Der Eintritt
zur Veranstaltung ist frei. (reu)

LIVEMUSIK

Jeder kann sein
Talent beweisen
CHEMNITZ — Zur Jam-Session wird
heute ab 21 Uhr in die Chemnitzer
Musikkneipe „Flowpo“, Brücken-
straße 17, eingeladen. Alexander
„Amokalex“ Rudzinski gibt beim
zwanglosen Zusammenspiel von
Jazz-, Blues-, Hip-Hop- und Rock-Mu-
sikern, die keiner gemeinsamen
Band angehören, den Ton an. Sänger
und Musiker können ihr musikali-
sches Talent unter Beweis stellen.
Der Eintritt ist frei. (tür)

BRAUNSDORF — In die Galerie Insel-
steig in der Historischen Schauwe-
berei im Niederwiesaer Ortsteil
Braundorf wird heute Abend zu
einer Midissage eingeladen. Gezeigt
wird in der Galerie seit dem 16. Au-
gust die Ausstellung „Dreiklang“
mit Malereinen und Grafiken von
den Künstlern Simone Mende, Tors-
ten Schirmeister und Lichtblau. Zu
sehen ist ein Querschnitt des maleri-
schen Schaffens der Künstler, ange-

fangen von früheren Arbeiten bis
hin zu aktuellen. Malstile ganz un-
terschiedlicher Art treffen aufeinan-
der und fügen sich in einem außer-
gewöhnlichen Umfeld zu einem in-
teressanten Ganzem. Die Midissage
beginnt 18 Uhr. Die Laudatio hält
der Künstler Lichtblau. Für die musi-
kalische Begleitung der Veranstal-
tung sorgt „Allein zu zwei“. Ab
19 Uhr wird dann die Kassberg-
bluesband spielen. (hors)

AUSSTELLUNG

Künstler stellen
ihre Werke vor

ANZEIGE

BÜHNE

Dresden:  Die Herkuleskeule, Sternplatz 1,
Die Zukunft lügt vor uns - drei Kabarettisten
warnen ..., 20 Uhr, 0351 4925555
Ehrenfriedersdorf:  Naturbühne Greifen-
steine, Greifensteinstraße 44, Die Geschichte
vom kleinen Muck, Musiktheaterstück für Kin-
der nach Wilhelm Hauff, 17 Uhr, 03733 1407131

KINDER UND FAMILIE

Freiberg:  KIBU-Freizeittreff des DKSB im
Pi-Haus, Beethovenstraße 5, Treff mit spielen,
basteln, lesen, 12-16 Uhr, 03731 1698022
Kinder- und Familienzentrum des Kinder-
schutzbundes, Friedeburger Straße 15, Pro-
jekt „Anker“ Eltern-Kind-Treff für Familien un-
terschiedlicher Nationen, 9-12 Uhr; Krabbel-
gruppe (11-15 Monate), 9.30-11 Uhr; Tanzgruppe
Elev-fantinos (ab 4 Jahre), im Turnraum der Ki-
ta Kibu, 15.30-17 Uhr; Flohsportstunde (1,5-4 J.),
Turnhalle der GS Carl Böhme, 16-17.30 Uhr,
03731 269550
Brand-Erbisdorf:  Kinder-/Jugendfreizeit-
zentr., Haasenweg 1 a, Kochstudio, 15-17 Uhr
Oederan:  Klein-Erzgebirge, Ehrenzug 14 a,
Miniaturpark, 10-18 Uhr, 037292 5990
Rechenberg-Bienenmühle:  Agrargenos-
senschaft „Bergland“ Clausnitz, Hauptstra-
ße 13, Hofladen und Schauanlage Speiseöl-
presse, 8-17 Uhr

FREIBÄDER

Freiberg:  Johannisbad, Johann-Sebastian-
Bach-Straße 1 a, 10-20 Uhr, 03731 20020
Waldbad „Großer Teich“, Grenzstraße 7, 9-
20 Uhr
Amtsberg:  Freibad Dittersdorf, Badstraße
16, 11-20 Uhr, 037209 2675
Augustusburg:  Freibad Erdmannsdorf,
Plauer Straße 10, 13-20 Uhr, 0175 8681826
Bobritzsch:  Freibad Naundorf, Gippen,
10-20 Uhr, 0172 3786574
Borstendorf:  Freibad, August-Bebel-Straße,
13-19 Uhr, 037294 1700

Brand-Erbisdorf:  Naturbad Erzengler,
Landschaftsschutzgebiet Erzenglerteich,
9-20 Uhr
Eppendorf:  Freibad, Wiesenstraße 11 c,
13-19 Uhr, 037293 70095
Flöha:  Freibad Falkenau, Badweg 4,
10-20 Uhr, 03726 2460
Hetzdorf:  Freizeit- und Erlebnisbad
Sumpfmühle, Sumpfmühlenweg 14, 9-20 Uhr,
035209 20358
Krumhermersdorf:  Freibad, Hauptstr. 34,
13-19 Uhr, 03725 23122
Mulda:  Erlebnisbad, Eppenflußweg 1,
10-20 Uhr, 037320 8720
Niederwiesa:  Naturbad, Zum Naturbad 35,
9.30-19 Uhr
Nossen:  Freibad, Grunaer Weg 4, 10-20 Uhr,
035242 68433
Oederan:  Erlebnisbad, Hainichener Straße,
8-20 Uhr, 037292 4407
Pretzschendorf:  Freibad, Am Bad 1a,
11-19 Uhr
Rechenberg-Bienenmühle:  Ökobad,
Muldenstraße, 10-20 Uhr, 0172 4095649
Reinsberg:  Badepark, Badstraße 1,
12-19 Uhr, 037324 7985
Siebenlehn:  Romanusbad, Badstraße 14,
9-20 Uhr, 035242 66614

AUSSTELLUNGEN

Freiberg:  Abraham-Gottlob-Wernerbau,
Brennhausgasse 14, Mineralogische und lager-
stättenkundliche Sammlung mit Kostbarkeiten
des Freiberger Bergbaus, 9-12, 13-16 Uhr
Krügerhaus, Schloßplatz 3, 1000 Minerale aus
ganz Deutschland, 10-16 Uhr, 03731 394658
Petrikirche, Petriplatz, Selene - Freie Gruppe
Textil Freiberg, sowie Offene Kirche, 11-17 Uhr,
03731 34188
Stadt- und Bergbaumuseum, Am Dom 1,
Stadt- und Bergbaugeschichte der Stadt Frei-
berg; Weiße Diamanten - 110 Jahre Porzellan
in Freiberg, 10-17 Uhr, 03731 20250
Stadtbibliothek im Kornhaus, Korngasse 14,
„Farbige Impressionen“, des Aquarellzirkels
der Volkskunstschule Oederan unter Leitung
von Volker Träger, 10-18 Uhr,
03731 202338

terra mineralia, Schloßplatz 4, Sonderaus-
stellung: Kristallmagie - Verborgener Zauber
dunkler Turmaline; 3500 Minerale, Edelsteine
und Meteoriten, 10-17 Uhr, 03731 394654
Augustusburg:  Motorradmuseum,
Schloss, 9.30-18 Uhr, 037291 3800
Schloss, 25 neue 3D-Bilder, 9.30-18 Uhr,
037291 38018
Turmgalerie, Schloss, Malerei und Keramik
von Dorothea Linke, 10-18 Uhr, 037291 38018
Borstendorf:  Puppenstubenmuseum,
Leubsdorfer Straße 4, Puppenstuben, 14-
17 Uhr, 037294 1221
Brand-Erbisdorf:  Museum Huthaus Einig-
keit, Jahnstraße 14, Weg des Silbererzes,
10-12, 13.30-16.30 Uhr, 037322 50699
Dresden:  Buchmuseum, Zellescher Weg 18,
1000 Jahre Buchgeschichte, Eintritt frei,
10-18 Uhr

Park Pillnitz, August-Böckstiegel-Straße 2,
Der Gärtner des Maharadschas - in Schloss und
Park Pillnitz, 10-17 Uhr, 0351 2613260
Frauenstein:  Gottfried-Silbermann-Muse-
um, Am Schloss 3, Wissenswertes über die be-
rühmten Orgelbauer und Brüder Gottfried und
Andreas Silbermann, 10-16 Uhr, 037326 1224
Großolbersdorf:  Museum für Nummern-
schilder, Verkehrs- und Zulassungsge-
schichte, Grünauer Straße 3, zur Verkehrs-
und Zulassungsgeschichte mit mehreren Tau-
send Nummernschildern aus Deutschland und
170 Ländern, 9-16.30 Uhr, 037369 87448
Königstein:  Festung Königstein, Daueraus-
stellung: In lapide regis - Auf dem Stein des Kö-
nigs; Die Mönche auf dem Königstein und wie
der böse Samen Doctor Luthers sie vertrieb,
Ausstellung in der Magdalenenburg, 9-18 Uhr,
035021 64605
Moritzburg:  Schloss Moritzburg, Schloßal-
lee, Teile des sensationellen Schatzfundes von
1996, 10-18 Uhr, 035207 87 30
Niederwiesa:  Schloss Lichtenwalde,
Schlossallee 1, Uli Stein - Spaß im Schloss, über
150 Werke, Cartoons, Ideenskizzen und einige
Kuriositäten; Schatzkammer Lichtenwalde,
Kostbarkeiten aus China und Japan, Geister-
glaube und Ahnenkult in Westafrika, Alltag und
Religion im Himalaja, Scherenschnitte aus drei
Jahrhunderten, 10-18 Uhr, 037206 8873810
Oederan:  Die Weberei - Museum Oederan,
Markt 6, Die sächsische Webereigeschichte,
aktives Erleben der jahrhundertealten Weber-
tradition auf zirka 1000 qm; Sonderausstel-
lung: Oederaner Ansichten, zahlreiche Maler,
die Oederan in verschiedenen Techniken ins
Bild gesetzt haben, 12-17 Uhr
Dorfmuseum Gahlenz, Gahlenzer Str. 105,
Traditionelle Landwirtschaft/bäuerliches
Handwerk in einem Dreiseitenhof, umfangrei-
che Sammlung an Arbeits- und Gebrauchsge-
genständen und Futtermittel- und Kartoffelan-
bau, „Hermann Dietrich: Holzgestalter aus Lei-
denschaft“, 9-16 Uhr, 037292 20975
Weißenborn:  Bürgerhaus Berthelsdorf,
Hauptstraße 51, DDR-Spielzeug im kleinen
Rahmen, Zigarettenbilder von Schauspielern
der 50/60 Jahre; Heimatstube „Hausstand um
1920“, kleines Schulzimmer, Sparschweine von
Jonny Zojdz, 14-18 Uhr, 037322 520582

FEST

Niederwiesa:  Sportplatzgelände, 800 Jah-
re Niederwiesa, mit Rummel, Spiel und Spaß
mit der ganzen Familie, Historischer Foto- und
Filmvorstellung, abendlicher Unterhaltung im
Festzelt am Sportplatz u.v.m., 16 Uhr

KINO

Freiberg: Kinopolis, Chemnitzer Straße 133,
03731 676869; BFG - Big Friendly Giant,
15.30 Uhr; Ghostbusters, ab 12 J, 18 Uhr; Ice Age
5 - Kollision voraus!, 15.45 Uhr; Jason Bourne,
ab 16 J, 18, 20.15 Uhr; Lou Andreas-Salomé,
15.30 Uhr; Pets, 15.45 Uhr; Pets 3D, 18,
20.30 Uhr; Teenage Mutant Ninja Turtles 2: Out
Of The Shadows, ab 12 J, 15.40 Uhr, 3D, 18.05,
20.30 Uhr; Toni Erdmann, ab 12 J, 20.20 Uhr
Kunsthandwerkerhof, Burgstr. 19, Pi-onik
zeigt Seitenweise Film: Die dunkle Seite des
Mondes, Spielfilm von Stephan Rick, 20 Uhr
Chemnitz: CineStar - der Filmpalast am
Roten Turm, Neumarkt 2, 0371 6663660;
BFG - Big Friendly Giant 3D, 14.10 Uhr; Central
Intelligence, ab 12 J, 20.30 Uhr; Conjuring 2, ab
16 J, 22 Uhr; Ein ganzes halbes Jahr, ab 12 J,
17.20, 19.30 Uhr; Frühstück bei Monsieur Henri,
20 Uhr; Ghostbusters, ab 12 J, 14.20 Uhr;
Ghostbusters 3D, ab 12 J, 17, 19.40, 22.40 Uhr;
Ice Age 5 - Kollision voraus!, 15.20, 17.40 Uhr,
3D, 14, 16.10 Uhr; Independence Day 2: Wieder-
kehr 3D, ab 12 J, 17.30, 20.10, 22.50 Uhr; Jason
Bourne, ab 16 J, 14.20, 17.30, 20.20, 22.30 Uhr;
Legend Of Tarzan 3D, ab 12 J, 14.50, 20.10,
23 Uhr; Lights out, ab 16 J, 18.50, 20.50,
23.10 Uhr; Pets, 14.10, 16.40, 18.20 Uhr, 3D, 15,
17.10, 19.30, 21.50 Uhr; Smaragdgrün, ab 12 J,
17 Uhr; Star Trek Beyond 3D, ab 12 J, 14.40,
16.50, 19.40, 22.30 Uhr; StreetDance: New York,
14.30 Uhr; Teenage Mutant Ninja Turtles 2: Out
Of The Shadows, ab 12 J, 14.30 Uhr, 3D, ab 12 J,
17.10, 19.50, 23 Uhr; Warcraft: The Beginning
3D, ab 12 J, 22.20 Uhr; X-Men: Apocalypse 3D,
ab 12 J, 22.20 Uhr
Filmnächte auf dem Theaterplatz,
Theaterplatz, Der Marsianer - Rettet Mark
Watney, ab 12 J, 20.45 Uhr

Metropol, Zwickauer Straße 11, 0371 304604;
Independence Day 2: Wiederkehr, ab 12 J,
20.30 Uhr; Star Trek Beyond, ab 12 J, 18 Uhr
Weltecho, Annaberger Straße 24,
0371 364691; High-Rise, ab 16 J, 20 Uhr

SONSTIGES

Freiberg:  Dom St. Marien, Domgasse 6,
Besichtigungen 10-17 Uhr, 03731 22598
Kinder- und Familienzentrum des Kinder-
schutzbundes, Friedeburger Str. 15, Treff für
allein erziehendeEltern, Infos/Beratung/Erfah-
rungsaustausch, 15.30-17.30 Uhr, 03731 269550
Kirche Jesu Christi der Heiligen der
letzten Tage, Hainichener Straße 64, Führun-
gen durch den Mormonen-Tempel, 9-20 Uhr
Parkplatz am Kaufland, Häuersteig,
ADAC-Prüfstand, 10-13, 14-18 Uhr
Petriturm, Turmführung und Besteigung,
11-18 Uhr
Augustusburg:  Café Friedrich, Hans-Pla-
ner-Straße 1, Kaffeehausmusik, 14.30-18 Uhr,
037291 6666
Drebach:  Sternwarte/Zeiss-Planetarium,
Milchstraße 1, Planeten, Sterne, Galaxien -
eine Reise in das All, ab 9 Jahre, 14 Uhr,
037341 7435
Ehrenfriedersdorf:  Besucherbergwerk
Zinngrube, Am Sauberg 1, Erlebnisführungen,
(2,5 Std., mind. 10 Jahre), 10, 14 Uhr,
037341 2557
Nossen:  Kloster Altzella, Zellaer Straße 10,
Besichtigung der Parkanlage mit Kräutergar-
ten, und die Ausstellungsräume zur Geschichte
der Zisterzienser, der ehemaligen Klosteranla-
ge, 10-17 Uhr, 035242 50450
Rechenberg-Bienenmühle:  Sächsisches
Brauereimuseum, An der Schanze 3,
Führung „Eine Erlebniswelt rund ums Bier“,
11-12, 14-15 Uhr, 037327 88015
Tharandt:  Forstbotanischer Garten
Tharandt, Am Forstgarten 1, Forstbotanische
Garten mit 1990 Arten und Unterarten von
Gehölzen auf 34 Hektar Vorgebirgslandschaft,
im historischen östlichen Teil werden vorwie-
gend traditionelle Einzelstammsammlungen
gezeigt, im neuen westlichen Teil vorbildnahe
Waldformationen, 8-17 Uhr

LICHTENWALDE — Die Sommeraus-
stellung „Freestyle“ in der Galerie
„Angewandte Kunst Schneeberg“
im Schloss Lichtenwalde zeigt freie
künstlerische Arbeiten von Schnee-
berger Absolventen. Die „Freie Pres-
se“ stellt in loser Folge die beteilig-
ten Künstler vor. Heute: Sabine Nier
und Romy Friedewald.

Sabine Nier sitzt in ihrem Atelier,
und scharfe Werkzeuge schnurpsen
über ein sorgfältig zugerichtetes
Ahornbrett. Späne fliegen, und im-
mer wieder prüft sie mit kritischem
Blick ihre Vorzeichnung. Nach Ta-
gen emsiger Holzschneiderei haben
sich aus der Platte putzige Gestalten
und Tiere heraus-„geschält“, die we-
nig später mittels Druckfarbe und
Papier zum Leben erweckt werden.
Affen, Seepferdchen, wandernde Fi-
sche, ein Elch, ein Ochse, ein Esel –
ein ganzer Kosmos von Lebewesen
mit lustigen Eigenarten.

Vor etlichen Jahren ist die in Ber-
lin geborene und dort auch lebende

Sabine Nier ausgezogen, um Design
zu studieren. In Schneeberg, an
Deutschlands einziger Studienrich-
tung für Holzgestaltung, fand die
Großstädterin ihre Erfüllung. Als ge-
lernte Tischlerin brachte sie viel an
Verständnis für den Werkstoff mit –
und handwerkliche Fertigkeiten da-
zu. In Schneeberg öffneten sich ihr
die Welten der darstellenden Kunst;

Zeichnung und Grafik wurden ihre
Lieblingsmetiers. Neben Holz und
Papier sind es das geschliffene Wort,
die kühne Satzkonstruktion und der
originell ausgeformte Gedanke, die
Nier geradezu beflügeln. Und so be-
geistert sich die humorvolle Künst-
lerin ganz besonders für die Dadais-
ten, mag das Absurde mit Hinter-
sinn. Viele ihrer Grafiken tragen

schräge Titel, etwa der „Famose
Finnhirsch im feinsten Februarfell“
oder der „Dezemberspaziergang vor
Marillenvollmond“. Niers Grafiken
gehen weg wie „warme Semmeln“,
oder „Schrippen“, wie die Berliner zu
sagen pflegen. Vor einiger Zeit kam

Nier der Gedankenblitz, ihre Druck-
stöcke als Türen für Schränke und
als Sitzflächen für Bänke zu verwen-
den. Die zugehörigen Möbel baut sie
natürlich selbst. Apropos: Auch eini-
ge markante Orte in Berlin tragen
Niers Handschrift, so etwa der Kurt-
Weill-Platz in Hellersdorf mit Skulp-
turen zur Dreigroschenoper.

Vollkommen anderer Natur ist
die ebenfalls in der Galerie ausge-
stellte Kunst der in Dresden wirken-
den Romy Friedewald, die wie Nier
in Schneeberg Holzgestaltung stu-
dierte. Einst kam die Jenenserin vom
Holzspielzeugmacher-Handwerk,
bevor sie sich dem Design zuwand-
te. Inzwischen arbeitet die mit dem
Sächsischen Staatspreis für Design
ausgezeichnete Friedewald aber aus-
schließlich als Plastikerin und ist
dem Menschenbild auf der Spur. Ih-
re unter den Foyergewölben plat-
zierten Büsten aus Gips und Holz-
wolle wirken geradezu mystisch
und geheimnisvoll, verstärkt noch

durch die haarähnlichen Sisalfa-
sern. Ob sich hinter den Dargestell-
ten reale Personen verbergen, oder
ob sie als Kompilationen mehrerer
Charaktere zu verstehen sind, bleibt
das Geheimnis der scheu wirkenden
Künstlerin. Richtig so: Kunst muss

man nicht erläutern, vielmehr ge-
nießen und mit eigenen Interpreta-
tionen belegen.

„In der Kunst zählt nur eines: Das,
was man nicht erklären kann. Ein
Werk, von dem keine magische Wir-
kung ausgeht, ist kein Kunstwerk.“
schrieb einst Georges Braque, einer
der Mitbegründer des Kubismus. So
kann sich jeder Besucher (s)ein eige-
nes Bild machen von der Wirkung
der Figuren, die in Romy Friede-
walds romantischem Gartenatelier
in Dresden entstanden. Vermutlich
kommen dabei Gedanken hoch, die
nicht einmal die Schöpferin selbst
hatte. Das jedenfalls lassen die Bli-
cke der Gäste erahnen.

DIE AUSSTELLUNG  ist bis zum 9. Oktober
immer freitags bis sonntags zwischen 11 und
18 Uhr zu sehen. Der Eintritt ist frei.

UNSER AUTOR Jochen Voigt leitet die Gale-
rie „Angewandte Kunst Schneeberg“ in Lich-
tenwalde.

Putzige Gestalten und mystische Büsten
Ungewöhnliche Kunstwer-
ke zeigte die Ausstellung
„Freestyle“ in der Galerie
„Angewandte Kunst
Schneeberg“ im Schloss
Lichtenwalde. Sabine Nier
und Romy Freiwald sind
zwei der Ausstellerinnen.

VON JOCHEN VOIGT

Die Künstlerin Sabine Nier erschafft einen ganzen Kosmos von Lebewesen
mit lustigen Eigenarten. GRAFIK: SABINE NIER
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